
 

Evangelische  
Krankenhausseelsorge

Besuchen - Begegnen - Begleiten

„Und ob ich schon wanderte
 im finstern Tal,
 fürchte ich kein Unglück, 
 denn Du bist bei mir. “
         

Psalm 23,4
 
Auch wenn Sie keiner Religionsgemeinschaft angehören, 
können Sie mich in Anspruch nehmen. Auf Wunsch stelle 
ich für Sie den Kontakt zu Vertretern anderer Konfessio-
nen oder Religionen her.

Für ein persönliches Gespräch können Sie mich direkt 
anrufen, auf der Station oder beim Empfang nach mir  
fragen. Gerne spreche ich auch mit Ihren Angehörigen.

Für Ihre Genesung wünsche ich Ihnen  
Gottes heilende Kraft!

Pfarrer Dr. Andreas Reich 
Email: andreas.reich@klinikum-barnim.de

Am  
Martin Gropius Krankenhaus:

Evangelische Gottesdienste 
feiern wir in der Regel alle  
14 Tage sonntags im  
Andachtsraum um 10 Uhr, 
gelegentlich auf freitags um  
16 Uhr (siehe Aushang).

Telefon: 03334 53-638



Sehr geehrte Patientin,  
sehr geehrter Patient,

Sie haben in unserem Haus Aufnahme gefunden, vor  
Ihnen liegen Tage der medizinischen Behandlung. Aus 
Ihrem gewohnten Lebensumfeld sind Sie herausgefallen. 
Nun sind Sie dabei, hier anzukommen und sich einzurich-
ten. Ängste werden wach, Gedanken und Gefühle kreisen 
um neue, Sie bewegende Fragen:

 •  Was kommt auf mich zu?

 •  Welche Untersuchungen erwarten mich?

 •  Werde ich Hilfe und Heilung erfahren?

 •  Wie werde ich die Zeit hier durchstehen?

Da tut es gut, sich einmal mit jemandem auszusprechen 
und zu spüren, nicht allein zu sein. Seelsorge ist das  
„Medikament der Hoffnung“, als tröstende, heilsame  
Zuwendung im Namen Jesu Christi. Ich biete Ihnen an, 
Sie auf diesem Wege zu begleiten,

 •  um Ihnen zuzuhören

 •  mit Ihnen das innere Durcheinander zu sortieren

 •  im Schweigen quälende Fragen mit auszuhalten

 •  mit Ihnen nach den Wurzeln zu suchen,  
  die Sie tragen

 •  mit Ihnen zu beten

 •  gemeinsam das Abendmahl zu feiern

 •  Angehörigen beim Abschied von Verstorbenen    
  beizustehen

Gebet
Gott, zu Dir rufe ich am Abend:

Hilf mir beten 
 und meine Gedanken sammeln;

ich kann es nicht allein.

In mir ist es finster, 
 aber bei Dir ist Licht;

ich bin einsam, 
 aber du verlässt mich nicht;

ich bin kleinmütig, 
 aber bei Dir ist die Hilfe;

ich bin unruhig, 
 aber bei Dir ist Frieden;

in mir ist Bitterkeit, 
 aber bei Dir ist die Geduld;

ich verstehe Deine Wege nicht, 
 aber Du weißt den Weg für mich.

Amen.


